
TTV WADGASSEN 
 
Nachruf zum Tod von Bernd Schu 
 
Der TTV Wadgassen trauert um Bernd Schu, der am 03.04.2022 wenige Tage vor 
seinem 82. Geburtstag nach kurzer schwerer Krankheit von uns gegangen ist. Mit 
Bernd haben wir einen großartigen Menschen verloren, der von zwei kleinen 
Interimszeiten abgesehen fast 6 Jahrzehnte lang als 1. Vorsitzender die Geschichte 
unseres Vereins mitgeschrieben und wesentlich beeinflusst hat. 
 
Nach der Gründung des Vereins im Jahre 1964 war ein Mann mit viel 
Organisationstalent und guten Beziehungen gefragt. Dafür war Bernd genau der 
Richtige. So suchte er schon bald einen Weg, die nach heutigen Verhältnissen 
unzulänglichen Spielverhältnisse im damaligen „Schloßhof“ zu verbessern. Dies 
erfolgte durch einen Wechsel in das traditionsreiche „Alte Wadgasser Wirtshaus“. 
Hier stand ein seit Jahren nicht mehr genutzter, aber sehr geräumiger Saal zur 
Verfügung, der nach einer von Bernd geplanten Renovierungskampagne in 
Eigenarbeit durch Vereinsmitglieder bespielbar gemacht wurde. Erst mit der 
Fertigstellung der Turnhalle der Abteischule Wadgassen zu Beginn der 70er Jahre 
war das Problem eines optimalen Spielbetriebs auch für ihn endgültig gelöst. 
 
Natürlich blieb für Bernd primär jederzeit der sportliche Erfolg des TTV mit all 
seinen Mannschaften im Vordergrund. So konnte er über die Jahre hinweg 
Generationen von Schüler- und Jugendmannschaften heranwachsen sehen. Oft hat 
er die Jugendlichen persönlich betreut und sie bei ihren Einsätzen beraten. In den 
aktiven Herrenmannschaften und auch später bei den Senioren stand er selbst über 
Jahre hinweg zuverlässig am grünen Tisch und versuchte stets, für die Mannschaft 
das Beste zu erreichen. Letztmalig stand er in der Saison 2019/20 mit 79 Jahren(!) in 
der Mannschaftsaufstellung der Senioren. 
 
Über die sportlichen Aktionen hinaus legte Bernd auch großen Wert auf Treffen der 
Vereinsmitglieder in anderem Rahmen. So lud er jährlich zu Grillfesten, 
Weihnachtsessen oder Ausflügen ein, um, wie er es ausdrückte, „seine 
Tischtennisfamilie zusammenzuschweißen“. Auch in diesem Vorgehen und 
Verhalten spiegelt sich das Bild eines liebenswürdigen und geselligen Menschen, 
den wir ein Leben lang in Erinnerung behalten werden. 
 
Lieber Bernd, wir sagen dir Dank für alles, was du in selbstloser Art und Weise für 
den TTV und damit auch für uns getan hast. Wir werden dich sehr vermissen und dir 
ein ehrendes Andenken bewahren. 


